
Kleine Hufeisennase 
Rhinolophus hipposideros

Die Kleine Hufeisennase ist eine der kleinsten in Thüringen  

lebenden Fledermausarten. Namensgebend ist der hufeisen-

förmige Nasenaufsatz. Auf ihrem Rücken ist das Fell bräunlich- 

gelblich gefärbt, während der Bauch in einen hellen, grauweißen 

Farbton übergeht. Ihre Flügel sind recht kurz und breit. 
 

VERBREITUNG IN THÜRINGEN

• in weiten Teilen Deutschlands ausgestorben

• Verbreitungsschwerpunkt in Deutschland liegt in Thüringen

• vor allem im Saaletal und Einzugsgebieten, Kyffhäuser bis 

Hainleite; außerdem im Geratal von Arnstadt bis Erfurt, Zech- 

steingürtel bei Bad Liebenstein, von Mühlhausen bis Werratal 

JAGDGEBIETE
• meist liegen die Jagdgebiete in einem Radius von 2,5 km um 

die Quartiere

• die Jagd ist nahe an der Vegetation, im Wald im Kronenbereich 

• kleine Zweiflügler, je nach Verfügbarkeit

KOPF-RUMPFLÄNGE 
SPANNWEITE 
UNTERARMLÄNGE 
GEWICHT 
LEBENSERWARTUNG

37 – 45 mm 

192 – 254 mm 

36,1 – 39,6 mm 

4 – 7 g 

bis 21 Jahre 

www.stiftung-fledermaus.de



SOMMERQUARTIERE

• warme, trockene und zugluftfreie größere  

Dachräume von Gebäuden z. B. von Schlössern und Kirchen

• Hangplätze oft in Kammern und kleineren Nischen

• Ebenso in Heizungskellern oder Schächten mit Abwärme,  

in ungenutzten Gebäuden wie leerstehenden Ferienheimen 

und Fabriken in Waldnähe 

WINTERQUARTIERE

• meist tief in Karsthöhlen, Stollen und Kellern 

BESTANDSGRÖSSE & GEFÄHRDUNG

• In Thüringen zunehmende Bestandserholung nach  

dem starken Einbruch in den 1950er bis 1980er Jahren,  

landesweites Artenhilfsprogramm gestartet

• Gefährdung bei Abriss oder Umnutzung leerstehender  

Gebäude in den Vorkommensgebieten 

WAS TUN?

• Betreuung der Wochenstuben in bekannten Gebäudequartieren

• Störungen an Hangplätzen vermeiden, auch Winterquartiere

• Enge Vernetzung und Verbund von Sommer- und  

Winterquartieren zu den Jagdgebieten im Wald erhalten 

• Lichtverschmutzung an Quartieren vermeiden
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